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Der „Dr.-Adolf-Schärf-Hof“ wurde 1965 bis 1966 von der Stadt Gmünd errichtet. Vor einigen Wochen 
wurden nun die umfassenden Sanierungsmaßnahmen abgeschlossen.
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A K T U E L L E S
•	Ab Jänner 2021: ÖBB-Ticket-
	 verkauf im Stadtamt
•	Vorwort der Bürgermeisterin
•	Kindergartenanmeldung
•	Aus dem Stadt- und
	 Gemeinderat
•	Volksbegehren
•	Feuerwehr-Haussammlung 	
	 wird nachgeholt
•	Befragung zum 
	 Mitfahrbankerl
•	Angebote und Informationen
	 der Schulen

B A H N H O F S T R A S S E :  S A N I E R U N G 
V O N  W O H N H A U S  A B G E S C H L O S S E N
Nachdem im Juli 2020 mit den 
Sanierungsarbeiten im Gemein-
dewohnhaus Bahnhofstraße 25 
begonnen wurde, konnten nun vor 
einigen Wochen die letzten Arbei-
ten abgeschlossen werden. 

Die Generalsanierung umfasste die 
thermische Sanierung, die Errich-
tung einer Aufzugsanlage sowie 
den Einbau eines einheitlichen 
Heizsystems (Fernwärme) in allen 
24 Mietwohnungen. 

Die Kosten belaufen sich auf rund  
1,2 Millionen Euro, die Arbeiten wur-
den zu einem überwiegenden Teil von 
regionalen Firmen übernommen.
In den vergangenen Jahren wurde 
eine Reihe von gemeindeeigenen 
Wohnhäusern saniert (2019: Hans-
Lenz-Straße). 
Für 2021 ist die Sanierung des 
Gemeindewohnhauses in der 
Schremser Straße 36 (Meindl-Hof) 
für rund 1,5 Millionen Euro vorge-
sehen. «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Nachdem der Ticketschalter am 
Gmünder Bahnhof im Jahr 2021 
nicht mehr fortgeführt wird, wurde 
die Stadtgemeinde Gmünd seitens 
der ÖBB gebeten, den Ticketverkauf 
für die Bevölkerung zu übernehmen. 
 Ab Montag, dem 4. Jänner 2021 
werden alle gängigen Bahntickets 
in Gmünd im Stadtamt Gmünd er-
hältlich sein. Der Ticketkauf ist wei-
terhin am Bahnhof am Automaten 
möglich.

Bürgermeisterin Helga Rosenma-
yer: „Wir wollen als Stadtgemeinde 
Gmünd weiterhin sicherstellen, 
dass Menschen, die Zugtickets und 
sonstige Angebote nicht online 
oder über einen Automaten organi-
sieren können, weiterhin geholfen 
wird.“ 
Dadurch werden Fahrscheine und 
weitere ÖBB-Angebote, wie Be-
antragung oder Verlängerung der 

ÖBB-Vorteilscard, jetzt im Rathaus 
angeboten. Ab dem Frühjahr soll 
der persönliche Ticketverkauf in 
das Tourismusbüro am Stadtplatz 
(Glas- und Steinmuseum) über-
siedeln, in den Wintermonaten im 
Stadtamt stattfinden.

Zusätzlich ist der Ticketkauf natür-
lich weiterhin direkt am Bahnhof 
am Automaten möglich. Die Bu-
chung über Internet oder via App 
sind weitere Möglichkeiten, die der 
Großteil der Kunden bereits nutzt.
Rosenmayer weiter: „Unsere Mitar-
beiter wurden in den vergangenen 
Wochen intensiv geschult und wer-
den in den ersten Monaten durch 
Mitarbeiter der ÖBB bei der Ab-

wicklung der neuen Angebote am 
Gmünder Stadtamt unterstützt.“

Folgende Ticketangebote sind im 
Rathaus in Gmünd buchbar:
• ÖBB Standardticket
• ÖBB Sparschiene International
• Verbundtickets
• Gruppenermäßigungen
• Reisen mit Fahrrad und Hund
• ÖBB Österreichcard
• ÖBB Vorteilscard und Reisende   
   mit Behindertenausweis
• Reisen in die Nachbarländer 
   und dazugehörige Ermäßigungen

Zusätzlich gibt es für den Ticket-
kauf folgende Möglichkeiten:
• Ticketautomat am Bahnhof
• Buchung unter www.oebb.at
• ÖBB-App
• Kundenservice unter der 
   Nummer +43 (0)5 1717 
   (zum Ortstarif). «

A B  4 .  J Ä N N E R  2 O 2 1 :  Ö B B - T I C K E T S  I M  S T A D T A M T

Im Bürgerservice der Stadtgemeinde Gmünd werden ab 4. Jänner 2021 ÖBB-Tickets verkauft. Im Bild (von links): Bürgermeis-
terin Helga Rosenmayer, Wolfgang Thoma, Gerold Guttmann sowie Vizebürgermeister Hubert Hauer.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Ich hoffe Sie konnten die Feiertage gut 
verbringen und ein Stück Normalität in 
diesen Tagen erleben. Das abgelaufene 
Jahr war ein sehr schwieriges Jahr, von 
Unsicherheiten und großen Herausfor-
derungen geprägt.
In dieser Ausgabe der „Gmünder Stadt-
nachrichten“ wollen wir Sie über die 
Beschlüsse des Stadt- und Gemeinde-
rates von Gmünd informieren, die für 
das neue Jahr richtungsweisend sind. 

Im Budget für das Jahr 2021 haben wir 
trotz der finanziell sehr angespannten 
Lage versucht, 
wichtige Investi-
tionen in unserer 
Stadt umzusetzen 
und voranzutrei-
ben. Für den Stra-
ßenbau haben wir € 700.000,-- budge-
tiert - wir wollen damit vor allem die 
Sanierung der Emerich-Berger-Straße 
fortführen. Ein wichtiges Anliegen 
sind auch die weiteren Hochwasser-
schutzmaßnahmen, die Erweiterung 
der Wasseraufbereitungsanlage sowie 
die Generalsanierung des Gemeinde-
wohnhauses Schremser Straße 36, wo 
jeweils über 1 Million Euro veranschlagt 
wurden. Neben den vielen Pflichtaus-
gaben, die eine Gemeinde jedes Jahr 
für die vielen Aufgaben des öffentlichen 
Bereiches leisten muss, sind wir trotz 
der angespannten Situation bestrebt, 
Investitionen in die Zukunft zu tätigen 
und Gmünd noch attraktiver und le-
benswerter zu machen.

Am 12. und 13. Dezember 2020 fand 
in der Stadtgemeinde Gmünd die 

Durchführung der 
österreichweiten 
Covid-19-Mas-
sentests statt. Ich 
möchte an dieser 
Stelle allen dan-

ken, die sich im Vorfeld organisatorisch 
und bei der Durchführung ehrenamt-
lich und bereitwillig eingesetzt haben. 
Unsere Zivilgesellschaft hat trotz der 
relativ kurzen Vorlaufzeit bewiesen, 
dass der Zusammenhalt in unserer 
Stadt ausgezeichnet funktioniert und 
innerhalb kürzester Zeit eine organisa-
torische Mammutaufgabe auf die Beine 
gestellt werden kann. Die freiwillige 
Arbeit in unserer Stadt ist eine wichtige 
Stütze unserer Gesellschaft. Herzlichen 
Dank für dieses Engagement!

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

»  Wir sind trotz der angespannten 

Situation bestrebt, Investitionen 

in die Zukunft unserer Stadt Gmünd 

zu tätigen.  « Bgm. Rosenmayer

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S :
G E M E I N D E W O H N U N G E N  I N  D E R  S T A D T  G M Ü N D

Die Stadtgemeinde Gmünd verwaltet insgesamt 39 Wohnhäuser mit 424 Gemeindewohnungen sowie zwölf 
Geschäftslokalen mit einer Gesamtnutzfläche von 24.165,05 Quadratmetern. Als Antwort auf die große 
Nachfrage nach kostengünstigen Wohnungen und die positive Stadt- 
entwicklung der letzten Jahre entschloss sich die Stadtgemeinde 
Gmünd Ende 2017, wieder Gemeindewohnungen, nämlich in der 
Weitraer Straße (Foto) zu errichten. Die bisher letzten Gemeinde-
wohnhäuser Gmünds wurden 1973 fertiggestellt.

Als Ansprechpartner für sämtliche Anfragen zu Gemeindewohnungen 
steht Ihnen Thomas Hauer unter der Tel.Nr. 02852/52506-312 bzw. 
thomas.hauer@gmuend.at zur Verfügung. «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Ignaz-Pilz-Gasse

S T R A S S E N N A M E N

Ignaz Pilz wurde 1878 in Gmünd 
geboren. Er war Großkaufmann, 
Mühlenbesitzer sowie von 1924 
bis 1933 Bürgermeister der Stadt 
Gmünd. Er war Förderer aller 
Gemeindeeinrichtungen und Ver-
eine der damaligen Zeit, vor allem 
aber auch des Heimatmuseums 
und verfasste eine umfassende 
Familien- und Häusergeschichte 
sowie eine (erst nach seinem Tod 
veröffentlichte) Stadtgeschichte 
von Gmünd. Ignaz Pilz verstarb am 
23. März 1945 beim Bombenan-
griff auf den Bahnhof von Gmünd 
im heutigen České Velenice, als er 
geschäftlich nach Budweis fahren 
wollte. «

 

 

Buchbar sind z.B.:
- ÖBB Standardtickets und Verbundtickets
- ÖBB Sparschiene International
- Gruppenermäßigungen
- ÖBB ÖSTERREICHCARD, ÖBB VORTEILSCARD
- Reisen in unsere Nachbarländer

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch – Freitag    08:00 – 12:00
Dienstag             08:00 – 12:00, 13:00 – 17:00

 
Weitere Infos finden Sie unter oebb.at

Da für mich:  
Ab 4. Jänner 2021 sind ausgewählte
ÖBB Tickets am Stadtamt Gmünd
(Rathaus, Schremser Straße 6) erhältlich.  

A N M E L D U N G  F Ü R  K I N D E R G A R T E N
Die Anmeldungen zum Kinder-
gartenbesuch für das Kinder-
gartenjahr 2021/2022 in einem 
der Gmünder NÖ Landeskin-
dergärten finden im Stadtamt 
Gmünd ausschließlich nach te-
lefonischer Terminvereinbarung 
(02852/52506-202) statt.

Sie können Ihr Kind im Gmünder 
Stadtamt in der Zeit vom 25. bis 29. 
Jänner 2021, während den Amts-
stunden (Montag bis Freitag von 
8:00 bis 12:00 Uhr und Dienstag 
zusätzlich von 13:00 bis 17:00 Uhr) 
anmelden. Aufnahmevoraussetzung 
für einen Platz in einem der Kinder-
gärten ist, dass das Kind und min-
destens ein Erziehungsberechtigter 
den Hauptwohnsitz in der Gemeinde 

haben. Das Mindestalter beträgt 
2 ½ Jahre (bis zum Geburtsmonat 
Dezember 2019). Bei Engpässen er-
folgt die Aufnahme der Kinder nach 
dem Geburtsdatum. 
Zeitgerechte Anmeldung für Kinder 
mit besonderen Bedürfnissen und 
2-½-jährige Kinder: Da die Plätze 
für Kinder mit besonderen Bedürf-
nissen und 2-½-jährige auf eine 
Höchstzahl begrenzt sind, ist eine 
zeitgerechte Anmeldung unbedingt 
erforderlich. «

D I E  s t a D t  G M Ü N D  H a t  W I E D E R 

E I N E N  s t a D t P O L I Z I s t E N
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René Schreiber hat mit  
15. Jänner 2018 die Funktion 

des Gmünder Stadtpolizisten 
übernommen. Der 42-jährige 

Gmünder folgt damit dem lang-
jährigen Stadtpolizisten  

Gerhard Blaschko.
Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Die Aufgaben eines Stadt-
polizisten sind sehr vielfältig. In 
den vergangenen Monaten haben 
wir gespürt, wie wichtig diese In-

stitution für unsere Stadt und die 
Bürgerinnen und Bürger ist.“
Der Gmünder René Schreiber ist 
seit 1998 bei der Exekutive tätig 
und hat jahrelange Erfahrung als 
Kriminalbeamter. Schreiber, der 
verheiratet ist und vier Kinder hat, 
freut sich auf seine neue Aufgabe: 
„Ich werde meine Arbeit ganz im 
Sinne meines Vorgängers weiter-
führen. Ich freue mich sehr auf 
diese neue Herausforderung in 
meiner Heimatstadt Gmünd. «

a k t u E L L E s• Die neue Gmünd-Marke• Vorwort der Bürgermeisterin
• 130 Jahre Stadtpolizei• Augen-Tagesklinik für Gmünd
• Terminvorschau 2/2018

k u L t u R• Kindertheater  „Das Dschungelbuch”• „Ermi Oma” gastiert wieder
 im Kulturhaus

k L E I N R E G I O N• Erfolg für das „Jugendtaxi”

ZuGE S t El lt DuR cH p o S t. At
A M t l IcHE MI t t E IlunG

s t a D t N a c H R I c H t E N

E R

Der Gmünder René Schreiber ist seit 15. Jänner 2018 Gmünder Stadtpolizist. Er folgt damit 

dem langjährigen Stadtpolizisten Gerhard Blaschko. 

w w w.gmuend. at
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Der Bau 16 neuer Gemeinde-
wohnungen der Stadtgemeinde 
Gmünd in der Weitraer Straße 
schreitet zügig voran: Ende Sep-
tember 2018 konnte bei der  
Gleichenfeier der beiden Wohn-
häuser die letzte Wohnung  
vergeben werden. 

Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Bereits zu Beginn war das 
Interesse sehr groß. Wir merken 
seit geraumer Zeit, dass immer 

mehr Menschen gerne in Gmünd 
leben wollen - deshalb haben wir 
diesen Schritt in die richtige Rich-
tung gesetzt. Bei der Planung der 
Wohnungen haben wir die künf-
tigen Mieter miteinbezogen, wir 
wollen damit Wohnraum schaffen, 
der sich an den Wünschen der 
Bevölkerung orientiert.“ Vor allem 
junge Menschen haben sich, so 
Rosenmayer weiter, bereits zu Be-
ginn für die neue Wohnhausanlage 
interessiert. (Mehr auf S. 2) «

a k t u e l l e s
• Gleichenfeier für
 Gemeindewohnhäuser
• Vorwort der Bürgermeisterin
• Aus dem Stadt- 
 und Gemeinderat
• Ihre Veranstaltungen
 für das Jahr 2019

k u l t u r
• Kabarett mit Ludwig Müller
• Gitarrenkonzert 
 in der Taverna Perikles
• Kindertheater 
 mit “Schneck & Co”

Z uGe S t el lt duR cH P o S t. at
a M t l IcHe MI t t e IlunG

s t a d t n a c h r i c h t e n

e r

Die Naturlandschaft in und um Gmünd erstrahlt in den Herbsttagen in goldenen Farben. Auch 
der Gmünder Teichkettenweg lädt zu einer Wanderung mit besonderem Farbenspiel ein.

w w w.gmuend. at
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Bis Mitte 2019 werden alle be-
stellten Glasfaseranschlüsse in 
der Pilotregion der Kleinregion 
„Waldviertler StadtLand“ ak-
tiviert. Am 10. September 2018 
wurde aus Anlass des Ausbaus in 
der Pilotregion zu einem Spaten-
stich nach Gmünd geladen.

In den sieben Gemeinden rund um 
Gmünd, in denen der finale Aus-
bau nun startet, haben sich mehr 
als 40 Prozent dafür ausgespro-

chen. Diese Zustimmung ist die 
Voraussetzung dafür, dass nöGIG, 
ein Tochterunternehmen der Wirt-
schaftsagentur ecoplus, das Glas-
fasernetz errichten kann. Bürger-
meisterin Helga Rosenmayer freut 
sich über die gute Zusammenar-
beit mit nöGIG, ecoplus und dem 
Land Niederösterreich: „Dieses 
Projekt ist für unsere Region von 
großer Wichtigkeit. Wir sind dank-
bar, in NÖ zu den Pionieren zu ge-
hören.“ (Mehr auf S. 2) «

A k T U E L L E S
• Glasfaserausbau in Gmünd
• Vorwort der Bürgermeisterin
• Volksbegehren
• Tag der offenen Tür 
 im Kinderhaus Gmünd
• 100. Geburtstag von
 Carl Hermann

k U L T U R
• Tangoabend in der 
 Taverna Perikles
• Orgelmärchen in der 
 Herz-Jesu-Kirche
• “Musikalische Weltreise”

Z uGe S T eL LT DuR cH P o S T. AT
A M T L IcHe MI T T e ILuNG

S T A D T N A c h R I c h T E N

E R

Zu einem Spatenstich für den finalen Glasfaserausbau in Gmünd und Umgebung wurde am 
10. September 2018 zusammen mit Landesrätin Petra Bohuslav geladen. 

w w w.gmuend. at
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Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich zum Anlass 

nehmen, um allen zu danken, die daran mitgearbeitet haben, unsere 

Stadt lebens- und liebenswert zu gestalten. Nur das Miteinander macht 

eine Stadt zu dem, was sie ausmacht und wofür wir sie so schätzen.

Ich wünsche von ganzem Herzen erholsame, besinnliche und gesegnete 

Weihnachten, einen guten Jahreswechsel und ein friedliches, erfolgreiches 

neues Jahr 2019!

Helga Rosenmayer

Bürgermeisterin der Stadt Gmünd

a k t u e L L e s

• “Haus der Gmünder

 Zeitgeschichte” entsteht

• 1.000.000 Portionen bei

 “Essen auf Rädern”

• Vorwort der Bürgermeisterin

• Trinkwasserbefund 10/2018

• Entwicklungskonzept 

 Flüchtlingspark

• Veranstaltungen für 2019

k u L t u r

• Konzert der NÖ Tonkünstler

• Neujahrskonzert 

 “Allegro Vivo”

Zuge s t el lt dur ch p o s t. at

a m t l iche mi t t e ilung

s t a d t n a c h r i c h t e n

e r

Winter in Gmünd: Zwischen 7. und 9. Dezember 2018 verwandelt sich der Gmünder Stadtplatz 

wieder in die „Kleine Stadt der Engel“ und lädt zum 30. Gmünder Adventmarkt.
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Auflage: 	 4.000 Stück
Erscheinung: 	 10 x pro Jahr 
		  (Sommerausgabe Juni/Juli/August) 

K O N T A K T  &  B U C H U N G
Harald Winkler
Tel.Nr.: 02852/52506-207
E-Mail: harald.winkler@gmuend.at

I N S E R I E R E N  I N  D E N

S T A D T N A C H R I C H T E N

E R
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D

W I N T E R D I E N S T  I N  G M Ü N D
I N  D E N  1 9 7 O E R - J A H R E N

Im Jahr 1971 kaufte die Stadtge-
meinde Gmünd einen Steyr-LKW 590 
und einen dazugehörigen Seiten-
Schneepflug. Mit der zunehmenden 
Motorisierung im Gmünder Stadt-
verkehr nahm in den nachfolgenden 
Jahrzehnten die technische Ausstat-
tung im Hinblick auf den Winterdienst 
eine immer wichtigere Rolle ein. Für 
den gegenwärtigen Winterdienst in 
Gmünd werden pro Saison mehrere 
tausend Stunden aufgewendet. «

Von Montag, dem 18. Jänner 2021, 
bis Montag, dem 25. Jänner 2021, 
können Sie Ihre Stimme zu ins-
gesamt drei Volksbegehren im 
Stadtamt abgeben.

In dieser Zeit können Sie in den 
Text der Volksbegehren 
„Tierschutzvolksbegehren“, 
„Für Impf-Freiheit“ sowie „Ethik 
für alle“ Einsicht nehmen und 
Ihre Zustimmung zu einem oder 
mehreren Volksbegehren durch 
Eintragung der Unterschrift auf 
einem von der Gemeinde zur Ver-
fügung gestellten Eintragungsfor-
mular erklären. 

Online-Eintragung: Im Hinblick 
auf die Corona-Pandemie wei-
sen wir auf die Möglichkeit der 
Online-Eintragung hin: Die Ein-
tragung muss nicht bei einer Ge-
meinde erfolgen, sondern kann 
auch unter www.bmi.gv.at/volks-
begehren getätigt werden.

Stimmberechtigt ist, wer am letz-
ten Tag des Eintragungszeitraums 
das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzt (österreichische Staats-
bürgerschaft, Vollendung des 
16. Lebensjahres, kein Ausschluss 
vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
(14. Dezember 2020) in der Wähler- 
evidenz einer Gemeinde einge-
tragen ist. Für die Eintragung am 
Gemeindeamt ist ein amtlicher 
Lichtbildausweis unbedingt erfor-
derlich. 

Bitte beachten: Personen, die 
bereits eine Unterstützungserklä-
rung für ein Volksbegehren abge-
geben haben, können für dieses 
Volksbegehren keine Eintragung 
mehr vornehmen, da eine getätig-

te Unterstützungserklärung be-
reits als gültige Eintragung zählt.

Eintragungen am Gemeindeamt 
können an nachstehenden Tagen 
und Zeiten durchgeführt werden:
Mo, 18.01.	 8:00 - 16:00 Uhr
Di, 19.01.	 8:00 - 20:00 Uhr
Mi, 20.01.	 8:00 - 20:00 Uhr
Do, 21.01.	 8:00 - 16:00 Uhr
Fr, 22.01.	 8:00 - 16:00 Uhr
Sa, 23.01.	 8:00 - 12:00 Uhr
So, 24.01.	 geschlossen
Mo, 25.01.	 8:00 - 16:00 Uhr

Online können Sie Eintragungen 
unter www.bmi.gv.at/volksbegeh-
ren bis zum letzten Eintragungs-
zeitraum (25. Jänner 2021), 20:00 
Uhr, durchführen. «

V O L K S B E G E H R E N :  E I N T R A G U N G E N  A U C H  O N L I N E
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Hermann Kreindl, Schremser Straße 4

Hans Polzer, Otto-Wilhartitz-Straße 36

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Hildegard Herson, Schulgasse 16

Alfred Spiesmeier, Michael-Grüneis-Gasse 22

Karl Koppensteiner, Sportplatzgasse 7

Z U M  9 O .  G E B U R T S T A G :
Franz Kotrba, Stiftergasse 24

Rosa Winter, Franz-Assmann-Gasse 21

Z U R  E I S E R N E N  H O C H Z E I T :
Hildegard u. Rudolf Halmetschlager, Schulersteinstr. 13

Margaretha und Adolf Zwettler, Großeibensteiner Str. 33

Z U R  S T E I N E R N E N  H O C H Z E I T :
Anna und Leo Wally, Eduard-Heinzl-Gasse 3

W I R  G R A T U L I E R E N A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :

Livia Hackl

G E H E I R A T E T  H A B E N :

Patricia Reumann und Christoph Prinz

Jürgen Pollak und Sandra Katzenschlager

Petra Rösel und Andreas Prandl

S T E R B E F Ä L L E :

Franz Bauer, 78 Jahre

Rudolf Weilguni, 70 Jahre

Ing. Hans Lagler, 100 Jahre

Thomas Lerchbaumer, 51 Jahre

Inge Korherr, 78 Jahre

Eine Online-Partengalerie finden Sie auf 

folgender Website: www.bestattung.gmuend.at.

N Ö  E H R U N G S G E S E T Z
Das NÖ Ehrungsgesetz LGBl. 0515 berechtigt das 
Land Niederösterreich und Gemeinden, Ehrungen 

selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautbarung 
durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die 

geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben. 

Möchten Sie, dass Ihr Jubiläum (ab 80. Geburtstag 
bzw. der Goldenen Hochzeit) nicht verlautbart 

werden soll, ersuchen wir um Mitteilung 
(schriftlich oder telefonisch unter 02852/52506-130).

LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.
•	 Für Jugendliche in der Kleinregion StadtLand 

von 15 bis 25 Jahren
•	 Taxigutschein im Wert von 5 Euro  

um 2,50 Euro (max. 4 Gutscheine/Monat)  

•	 Für Senioren 65+, gehbehinderte und  
ab Pflegestufe 1

•	 Taxigutschein im Wert von 5 Euro  
um 2,50 Euro (max. 4 Gutscheine/Monat)

M O B I L I T Ä T

TAXI
Kleinregion Waldviertler StadtLand

Jugend

Senioren 65+

E R H Ä LT L I C H  I M  S T A D T A M T

I N F O S :  W W W. G M U E N D . AT
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•	 Pizzeria Bella Italia
•	 Pizzeria Casanova
•	 Romantik Hotel &  

Restaurant Stern
•	 StadtWirtshaus Hopferl

Weitere Angebote der Gmünder 
Gastronomie, im Hinblick auf 
eine gesetzliche Öffnung, finden 
Sie unter www.gmuend.at. «

Abholmöglichkeiten der 
Gmünder Gastronomie: 
•	 Cafe-Restaurant  

„Latschenhütte“
•	 China-Restaurant „Jasmin“ 

(Samstag & Sonntag)
•	 Fleischerei Fichtenbauer
•	 Gasthaus - Tanzcafé Hackl
•	 Gasthaus „Schüsselwirt“
•	 Hotel Sole-Felsen-Bad

J Ä N N E R
Die Stadtgemeinde Gmünd bietet 
hier eine Übersicht über Ange-
bote der Gmünder Gastronomie 
zur Abholung/Lieferung im Mo-
nat Jänner. Alle Angaben ohne 
Gewähr, die Auflistung wird 
laufend unter www.gmuend.at 
ergänzt.

G
A

S
T

R
O

T E R M I N V E R S C H I E B U N G 
K A B A R E T T  T H O M A S  S T I P S I T S
Aufgrund der aktuellen Situation im 
Hinblick auf die Corona-Pandemie 
müssen die beiden KIG-Vorstellun-
gen der „Stinatzer Delikatessen“ 
mit Thomas Stipsits (geplant für 16. 
Jänner 2021) neuerlich verschoben 
werden. Die Vorstellungen finden 
am Samstag, dem 16. Oktober 2021 
um 15:00 und 20:00 Uhr statt. Die 
Reservierungen und gekauften 
Karten bleiben aufrecht, wer auf 
bereits erworbene Karten bzw. 
Reservierungen verzichten möch-
te, erhält unter kig@aon.at bzw. 
0664/3102710 nähere Informatio-
nen. «

K U R Z N O T I Z

FERIENWOHNUNGEN SIND GEFR AGT !
Immer mehr Menschen suchen 
im Urlaub nach der richtigen Mi-
schung aus Erholung, Natur, Well-
ness, Kultur und Genuss. Gmünd 
punktet mit historischen Plätzen, 
und darüber hinaus mit qualität-
vollen regionalen Produkten, ei-
ner tollen Gastronomie und vielen 
Angeboten zur Freizeitgestaltung.

Gmünd hat eine ausgezeichnete 
Hotel- und Zimmervermietungs-
landschaft, aber das Potential für 

Zimmervermieter und Ferien- 
wohnungen ist sehr hoch. 
Die Stadtgemeinde Gmünd möchte 
deshalb alle Interessierte einladen, 
sich mit dem Thema der Privatzim-
mervermietung inhaltlich auseinan-
derzusetzen. 
Haben Sie Interesse? Dann melden 
Sie sich bitte im Tourismusbüro 
bzw. Bürgerservice der Stadtge-
meinde Gmünd (E-Mail-Adresse: 
buergerservice@gmuend.at bzw. 
Tel.Nr. 02852/52506-101). «

In Zeiten einer Pandemie ist die 
Planung von Veranstaltungen 
nur erschwert möglich. Dennoch 
wollen wir Ihnen auch für das 
Jahr 2021, soweit es Ihnen plan-
bar erscheint, die Möglichkeit 
bieten, Ihre Termine in den Ver-
anstaltungskalender aufzuneh-
men. Die Eingabe kann direkt auf 
der Website der Stadtgemeinde 
nach der Erstellung eines Benut-
zerkontos erfolgen.

Die Veranstaltungen werden 
von uns weitergegeben, um eine 
größtmögliche Werbewirksamkeit 
zu erzielen sowie in der jeweiligen 

Monatsausgabe der Stadtnach-
richten sowie auf der Website ver-
öffentlicht. Eine Meldung von Ver-
anstaltungen ist das ganze Jahr 
über möglich.
Gerne können Sie Ihre Termine 
auch per E-Mail der Redaktion 
der „Gmünder Stadtnachrichten“ 
schriftlich zukommen lassen 
(harald.winkler@gmuend.at). «

I H R E  V E R A N S TA LT U N G E N  F Ü R  2 O 2 1

O N L I N E - E I N T R A G U N G
Online-Formular:
www.gmuend.at
- Events/Kultur/Freizeit
   - Veranstaltungen
      - Veranstaltung eintragen

C H R I S T B A U M A B H O L U N G  2 O 2 1
Es wird gebeten, Christbäume frei 
von Lametta und anderem Christ-
baumschmuck ab Dienstag, dem 
12. Jänner 2021, bzw. ab Dienstag, 
dem 28. Jänner 2021, vor Ihrer 
Liegenschaft gesammelt zur Abho-
lung bereit zu stellen. 

Die jährliche Christbaumentsor-
gung ist ein kostenloser Service 
der Stadtgemeinde Gmünd für die 
Bürgerinnen und Bürger. «

K U R Z N O T I Z
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B E R A T U N G  &  S E R V I C E
»	 MUTTERBERATUNG
	 jeden 2. Mittwoch im Monat
	 8:45 bis 9:45 Uhr
	 Ordination Dr. Andreas Helfert
	 Conrathstr. 14,  02852/54277

»	 BABY- UND STILLGRUPPE 
	 aktuell findet keine Baby- 
	 und Stillgruppe statt.
	 Infos/Leitung: ET Karin Opelka
	 (Stillberaterin LLL)
	 Praxis für Ergotherapie
	 Breinleiten 18,  0650/5231633

»	 BEGEGNUNGSCAFÉ
	 „GMÜND HILFT“
	 jeden Freitag zwischen 
	 15:00 und 17:00 Uhr geöffnet. 
	 Weitere Informationen sowie 	
	 Aktuelles: www.gmuend-hilft.at 	
	 bzw. auf der Facebookseite von
	 „Gmünd hilft“

»	 RECHTSBERATUNG 
	 (KOSTENLOS)
	 Infos  zu Terminen	 der kosten-
	 losen Rechtsberatung erhalten 	
	 Sie unter www.raknoe.at sowie 
	 unter  02742/716500

»	 SCHULDNERBERATUNG
	 Büro der Schuldnerberatung,
	 Landstraße 52, 3910 Zwettl
	 Terminvereinbarung notwendig:	
	  02822/57036

»	 ARBEITERKAMMER
	 KONSUMENTENBERATUNG
	 aktuell finden die Beratungen 
	 ausschließlich telefonisch statt.
	 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
	 Straße 19,  05717125450

»	 SPRECHTAG DER PENSIONS-
	 VERSICHERUNGSANSTALT
	 Termin ausschließlich nach tel. 	
	 Vereinbarung direkt mit der 		
	 Pensionsversicherungsanstalt, 	
	  050303-32170

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER BAUERN
	 Termine:  05025940500
	 bzw. unter noe.lko.at

	 Bezirksbauernkammer Gmünd  
	 Bahnhofstraße 12

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER SELBSTÄNDIGEN
	 Termine unter www.svs.at
	 13:00 - 15:00 Uhr
	 Bezirksbauernkammer,
	 Bahnhofstraße 12,	 Termin-
	 vereinbarung:  050808808

»	 KRIEGSOPFER- UND 
	 BEHINDERTENVERBAND
	 Telefonische Auskünfte sowie 	
	 Informationen zu Terminen 	
	 erhalten Sie bei Obmann
	 Erich Schwingenschlögl 
	  02852/20410

»	 BERATUNGSZENTRUM 
	 DER CARITAS
	 Pestalozzigasse 3,  51099-0
	 Das Beratungszentrum steht 	
	 telefonisch bezüglich Themen 
	 wie Arbeitsassistenz, 
	 Drogenberatung, psycho-
	 sozialer Dienst jederzeit 
	 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
	 zur Verfügung!
	 Clearing für Jugendliche:
	  0676/83844485

»	 SCHÜLER- UND 
	 ELTERNHOTLINE
	 Unverbindliche telef. Auskünfte     
	 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
	 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
	 für Psychologische Diagnostik,
	 Dr. Gabriele Kastner, Bahnhof-
	 straße 46,  0720/986622

»	 KINDERSCHUTZZENTRUM
	 WALDVIERTEL
	 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
	 bis 11:00 Uhr sowie Di 
	 von 13:00 bis 15:00 Uhr
	 Beratungsstelle für sexuelle, 
	 physische und psychische 	
	 Gewalt, 	Familienberatungs- 
	 stelle, Prozessbegleitung, 
	 Scheidungsgespräche
	 nach § 95, Abs. 1a
	 Schremser Straße 4, 
	  02852/20435

»	 CARITAS FAMILIENBERATUNG, 		
	 MÄNNERBERATUNG UND
	 PSYCHOTHERAPIE
	 Sigismundg. 2,  02852/51699
	 Ehe-, Partner-, Familien- und 
	 Lebensberatung, Beratung für 
	 traumatisierte Menschen und 
	 deren Angehörige, Männer-
	 beratung und Rechtsberatung,
	 Elternberatung nach § 95

	 Familienberatung bei Gericht 
	 Scheidung, familiäre Konflikte, 	
	 Trennung, kostenfrei, vertraulich!
	 Telefonische Informationen:
	  0676/838447383

»	 CARITAS SOZIALSTATION
	 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
	 Betreuung und Pflege zu Hause
	 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP 	
	 Martin Taufner (Einsatzleiter)
	  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
	 SOZIALSTATION GMÜND
	 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr
	 Do von 8:00 bis 15:00, 
	 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
	 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
	 Teichgasse),  0676/870057140, 
	 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
	 Heimhilfe, Notruftelefon, 
	 Organisation von Heilbehelfen, 
	 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
	 Hilfe und Pflege daheim
	 Conrathstraße 38, 	 53259, 
	 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
	 Mo bis Fr: 8:00 bis 12:00 Uhr, 
	 Mo bis Do: 13:00 bis 16:00 Uhr

»	 BILDUNGSBERATUNG
	 NIEDERÖSTERREICH
	 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
	  02742/2809186, Beratung bei 
	 Schulproblemen u. Bildungsfragen

	 Bildungsberatung NÖ
	 (Ing. Gerald Hehenberger): 
	 Termine unter der Website
	 www.bildungsberatung-noe.at,
 	  0676/3737558

»	 ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
 	 SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
	 DEMENZERKRANKUNG
	 Informationen zum Angebot der 
	 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
	 telefonisch (02852/52666). 
	 Im Rahmen der Selbsthilfe-
	 gruppe können Betroffene ihre 
	 eigenen Erfahrungen weiter-
	 geben, wobei Anonymität nach 
	 außen selbstverständlich ist.
	  02852/52666

»	 ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT 	
	 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
	 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
	 Telefonische Informationen sowie
	  Auskünfte:  0680/2260095

»	 GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
	 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
	 FÖRDERUNG UND 
	 KINESIOLOGIE 
	 Telefonische Auskünfte	
	 jeden Mittwoch und Donnerstag 
	 von 9:00 bis 10:00 Uhr
	 Elfriede Kainz, diplomierte 
	 Gesundheits- und Kranken-
	 schwester (DGKS), 
	  02852/83673

»	 FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
	 AUSSENSTELLE GMÜND
	 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
	 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
	 mpichler@fbwv.at 
	 Familienberatung jeden Di 
	 von 8:00 bis 11:00 Uhr
	 Frauenbüro - Coaching für Leben 
	 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
	 (Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

»	 HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
	 Kostenlose Begleitung schwer 
	 kranker und sterbender Menschen 
	 und deren Angehörige.
	 Informationen zur offenen 		
	 Trauergruppe des Hospiz-
	 vereines Waldviertel:
	 Der Hospizverein Waldviertel
	 steht derzeit jederzeit telefonisch
	 zur Verfügung!
	 Begleitung durch Dr. Herbert 
	 Weissensteiner (Psychologe)
	  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
•	 Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
•	 Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
•	 Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0664/3244600
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Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
31.12. - 01.01.	 Dr. M. Widy, Schrems,  02853/76330
02.01. - 03.01.	 Dr. Georg Vitovec,  02852/53737
06.01.		  Dr. Y. Zawia, Hoheneich,  02852/52300
09.01. - 10.01.	 Dr. M. Grubök, Schrems,  02853/76780
16.01. - 17.01.	 Dr. Klemens Kranzler,  02852/51278
23.01. - 24.01.	 Dr. M. Hofmann, Schrems,  02853/77300
30.01. - 31.01.	 Dr. Ralf Österreicher,  02852/52400
06.02. - 07.02.	 Dr. Chr. Preißl, Kirchberg,  02854/203

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
31.12. - 01.01.	 DDr. H. Griessnig, Weitra,  02856/20466
02.01. - 03.01.	 Dr. Philipp Herzog, Gmünd,  02852/20920
06.01. 		  Dr. R. Desbalmes, Gmünd,  02852/53755
09.01. - 10.01.	 MR DDr. Michael Bilek, Hoheneich, 
		    02852/51860
16.01. - 17.01.	 Dr. Marlis Bergmann, Schrems, 
		   02853/76520
23.01. - 24.01.	 Dr. Werner Lasinger, Gföhl,  02716/8608
30.01. - 31.01.	 Dr. Rudolf Gloser, Heidenreichstein, 
		   02862/52542
06.02. - 07.02. 	 Dr. Xenia Schwägerl-Türschenreuth, 
		  Zwettl,  02822 / 52968

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

J Ä N N E R :
01. Fr	 Gmünd-Neustadt
02. Sa	 Gmünd-Neustadt
03. So	 Gmünd-Neustadt
04. Mo	 Schrems
05. Di	 Gmünd-Stadt
06. Mi	 Gmünd-Neustadt
07. Do	 Schrems
08. Fr	 Gmünd-Stadt
09. Sa	 Gmünd-Stadt
10. So	 Gmünd-Stadt
11. Mo	 Gmünd-Neustadt
12. Di	 Schrems
13.  Mi	 Gmünd-Stadt
14. Do	 Gmünd-Neustadt
15. Fr	 Schrems
16. Sa	 Schrems
17. So	 Schrems
18. Mo	 Gmünd-Stadt

19. Di	 Gmünd-Neustadt
20. Mi	 Schrems
21.  Do	 Gmünd-Stadt
22. Fr	 Gmünd-Neustadt
23. Sa	 Gmünd-Neustadt
24. So	 Gmünd-Neustadt
25. Mo	 Schrems
26. Di	 Gmünd-Stadt
27. Mi	 Gmünd-Neustadt
28. Do	 Schrems
29. Fr	 Gmünd-Stadt
30. Sa	 Gmünd-Stadt
31. So	 Gmünd-Stadt

F E B R U A R :
01. Mo	 Gmünd-Neustadt
02. Di	 Schrems
03. Mi	 Gmünd-Stadt
04. Do	 Gmünd-Neustadt

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304	

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235	

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

J Ä N N E R
Sa 02.	 Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Di 12.	 Gelber Sack
Mi 13.	 Biomüll
Sa 16.	 Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 20.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 27.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 27.	 Restmüll und Biomüll

F E B R U A R
Mi 03.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Sa 06.	 Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Fr 05.	 Papier

Das ASZ ist am Mittwoch, den 13.01.2021, aufgrund 
dringend notwendiger Reparaturarbeiten geschlossen!

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft 
(Samstagmittag bis Montag 8:00 Uhr früh): 
 0664/2629363
Diplom-Tierärztin Mag. Katia Waitz, 
Schremser Straße 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. Jänner 2021
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

I M P R E S S U M
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A U S  D E M  G M Ü N D E R  S T A D T -  U N D  G E M E I N D E R A T
In der Gemeinderatssitzung vom 
14. Dezember 2020 wurden u.a. 
folgende Beschlüsse gefasst: 

V OR A N S C HL AG 
F ÜR D A S  J A HR 2 O 2 1

Nach derzeitigem Stand der Ent-
wicklungen ist aufgrund der Corona-
Pandemie mit einem erheblichen 
Einnahmenausfall für die Gemein-
den betreffend der Abgabenertrags-
anteile und der Kommunalsteuer 
zu rechnen. Insgesamt werden im 
Voranschlag 2021 die Einzahlungen 
jedoch höher als die Auszahlungen 
ausfallen, d. h. die liquiden Mittel der 
Gemeinde werden sich in der Höhe 
von rund € 924.300,-- erhöhen.
Die Auszahlungen liegen im Voran-
schlagsjahr 2021 bei rund  
€ 28.299.600,--. Die höchsten Aus-
zahlungen werden auf die Bereiche 
„operative Gebarung“ mit  

€ 17.294.700,-- und „investive Ge-
barung“ mit € 6.152.400,-- entfallen 
(zB: Straßenbau, Hochwasserschutz, 
Erweiterung Wasseraufberei-
tungsanlage und Generalsanierung 
Schremser Straße 36). 
Der Stand der Finanzschulden 
beträgt für die Gemeinde zum 
31.12.2021 voraussichtlich  
€ 29.968.200,--. Der im Voranschlag 
ausgewiesene Schuldenstand für 
2021 beinhaltet die Darlehen für die 
Generalsanierung Bahnhofstraße 
25 (€ 1,5 Mio.) und die Generalsanie-
rung Schremser Straße 36  
(€ 1,5 Mio.).  Diese Darlehen werden 
einerseits durch die Mieteinnahmen, 
Wohnbauförderungen bzw. mittels 
Förderung durch das Land NÖ ab-
gedeckt.
Im kommenden Haushaltsjahr sind 
Auszahlungen aus der Tilgung von 
Finanzschulden in der Höhe von  
€ 4.767.300,-- budgetiert.

V E RG ABE KULT UR-,  SP OR T- 
UND V E RE INSF ÖRDE RUNG

In der Gemeinderatssitzung konnte 
die jährliche Nachwuchsförderung 
an Gmünder Sportvereine mit insge-
samt € 9.100,-- beschlossen werden. 
Die Stadtgemeinde fördert alljähr-
lich alle ihre Vereine.  So wurden 
weiters € 8.400,-- an Sportvereine 
sowie € 6.500,-- an Kultur-, Jugend- 
und Vereinsförderungen durch den 
Gemeinderat vergeben.

A R B E I T S V E R G A B E F ÜR 
DIE  S TA D T E R NE UE R UNG

In der Gemeinderatssitzung wurde 
am 24. Juni 2019 beschlossen, der 
„Stadterneuerung XL“ beizutreten. 
Die Stadtgemeinde Gmünd ist dabei 
Pilotstadt der „Stadterneuerung XL“. 
Nun hat der Gemeinderat beschlos-
sen, das Stadterneuerungskonzept 

FINANZWIRTSCHAFT
zB Kapitalansparungen, 
Zinsendienst 
2,47 % | € 426.600,--

VERTRETUNGSKÖRPER UND 
ALLGEMEINE VERWALTUNG
zB Amtsgebäude, Bezüge, IT und EDV
11,85 % | € 2.049.400,--

ÖFFENTLICHE ORDNUNG
UND SICHERHEIT
zB Sicherheit, Feuerwehr, Zivilschutz
2,03 % | € 351.100,--

UNTERRICHT, ERZIEHUNG, 
SPORT, WISSENSCHAFT
zB Kindergärten, Schulen
13,51 %  | € 2.336.700,--

KUNST, KULTUR 
UND KULTUS
zB Museen, Denkmalpflege,
Kulturveranstaltungen
2,54 % | € 440.100,--

SOZIALE WOHLFAHRT
UND WOHNBAUFÖRD.
zB sämtl. Sozialausgaben, 
Essen auf Rädern
10,04 % | € 1.736.500,--

GESUNDHEIT
zB Beiträge zur Krankenanstalt, 
Rettungsdienst, Umweltschutz
13,54 % | € 2.341.200,--

STRASSEN- UND 
WASSERBAU, VERKEHR
zB Instandhaltung Straßen, Geh-, Radwege
2,46 % | € 425.300,--

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
zB Fremdenverkehr, 
Zuschüsse „Echt Gmünd“
0,92 % | € 158.300,--

DIENSTLEISTUNGEN
zB Wasserversorgung,
Gemeindewohnungen, 
Abwasserbeseitigung, 
Friedhof, Bestattung, 
Beleuchtung, 
Wirtschaftshof, 
40,65 % |
€ 7.029.500,--

V O R A N S C H L A G
F Ü R  2 O 2 1

(Auswahl)

Wohnhaus-Generalsanierung 
Schremser Straße 36 	 € 1.500.000,--
Hochwasserschutz		  € 1.100.000,--
Erweiterung
Wasseraufbereitungsanlage	 € 1.000.000,--
Straßenbau		  € 700.000,--
Zutrittssystem ASZ		  € 90.000,--

PROJEKTE UND VORHABEN 2O21

FINANZIERUNGSHAUSHALT 2O21

(Auszahlungen operative Gebarung)

Weitere Infos:  www.offenerhaushalt.at
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zu erstellen und die NÖ Regional 
GmbH mit der Erstellung des Stadter-
neuerungskonzepts  zu beauftragen.

A R B E I T S V E R G A B E N 
F ÜR A S Z-Z U T R I T T S Y S T E M

Für das ASZ Hoheneich-Gmünd ist 
die Installation eines elektronischen 
Zugangssystems vorgesehen. Somit 
kann das ASZ auch außerhalb der 
vorgesehenen betreuten Öffnungs-
zeiten durch die Bevölkerung be-
nutzt werden. Einerseits kann so das 
Serviceangebot der Stadtgemeinde 
Gmünd – durch ausgedehnte Öff-
nungszeiten - erhöht und anderseits 
die Frequenz der gleichzeitig anwe-
senden Benutzer – und mittelfristig 
die Personalkosten - reduziert wer-
den. Die Auftragsvergaben belaufen 
sich auf € 68.870,13 exkl. USt., davon 
entfallen auf die Stadtgemeinde 
Gmünd ca. 75 % der Kosten (Auftei-
lung nach den Einwohnern).

D ARL E HE NS AUF N AHME
S T R A S SE NB AU/ BRE I T B AND

Zur Finanzierung des Vorhabens 
Straßenbau/Breitbandausbau wurde 
ein Darlehen in der Höhe von  
€ 125.000,-- mit einer Gesamtlauf-
zeit von fünf Jahren ausgeschrieben. 
Nach Prüfung der Angebote wurde 
es an die HYPO NOE Landesbank 

mit einem Fixzinssatz von 0,470 % 
p.a. vergeben.

A NK AUF R A DL A DE R F ÜR 
DE N W IR T S C H A F T S HOF

In der Gemeinderatssitzung am 
09.12.2019 wurde der Mietkauf des 
Radladers für den städtischen Wirt-
schaftshof mit einem Kaufpreis von 
€ 85.000,-- excl. USt. beschlossen. 
Für die ersten 12 Monate wurde eine 
monatliche Miete von € 2.200,-- 
 exkl. USt. geleistet. Der Restkauf-
preis von € 57.494,-- wird mittels Fi-
nanzierungsleasing  bei der UniCre-
dit-Leasing um monatlich € 965,07 
exkl. USt. finanziert.

G R UND S AT Z B E S C HL U S S
DIG I TA L I S IE R UNG

In den Sommermonaten wurde von 
Bürgermeisterin Helga Rosenma-
yer eine Arbeitsgruppe beauftragt, 
Potenzial in der Digitalisierung in 
den Bereichen Bürgerservice, der 
internen Arbeitsabläufe sowie not-
wendiger Maßnahmen in Hinblick 
auf Hard- und Softwareanschaffung 
auszuarbeiten. 
Der Gemeinderat hat sich im Rah-
men eines Grundsatzbeschlusses 
dazu bekannt, die Digitalisierung in 
der Verwaltung der Stadtgemeinde 
Gmünd voranzutreiben und zu unter-

stützen, sowie die budgetären Mittel 
für die Umsetzung der Maßnahmen 
freizumachen.

NE UF E S T L E G UNG V ON 
G R UND S T ÜC K S P R E I S E N

In der Gemeinderatssitzung vom  
28. Februar 2005 wurde festgelegt, 
dass der Kaufpreis/m2 für Bau-
grundstücke an den Verbraucher-
preisindex gebunden und jährlich 
neu festgelegt werden soll. Die bis-
herigen Kaufpreise wurden um ca. 
1,30 % erhöht. Die aktuellen Preise 
finden Sie auf www.gmuend.at.

SUB V E N T ION F ÜR DIE
„T E AM Ö S T E RRE ICH TAF E L“

Jeden Samstag werden von freiwil-
ligen MitarbeiterInnen der „Team 
Österreich Tafel Gmünd“ am Schu-
bertplatz mehr als eine Tonne Le-
bensmittel kostenlos an bedürftige 
Menschen verteilt, die vorher von 
den Supermärkten eingesammelt 
wurden. Die laufenden Kosten für 
die Räumlichkeiten belaufen sich 
auf etwa € 10.000,-- pro Jahr und 
müssen zur Gänze vom Roten Kreuz 
getragen werden. Der Gemeinderat 
der Stadt Gmünd hat beschlossen, 
der „Team Österreich Tafel Gmünd“ 
eine Subvention von € 2.000,-- zu 
gewähren. «

Wir alle sind stolz 
auf die großartige 
Einkaufsvielfalt in 
Gmünd. Die Coro-
na-Krise hat aber 
auch unsere heimi-

sche Wirtschaft stark getroffen. 
Regionales Einkaufen ist des-
halb wichtiger denn je. Helfen 
wir zusammen, kaufen wir unsere 
Produkte nicht im Internet son-
dern bei uns in Gmünd. Wir alle 
können damit die hohe Lebens-
qualität, die die vielen Gmünder 
Betriebe erst möglich machen, 
erhalten.

Helga Rosenmayer
Bürgermeisterin

Gerade unsere heimische Wirtschaft hat die notwendi-
gen Schließungen stark befürwortet, aber auch letzt-
endlich dafür schwer bezahlt! Es sind viele Unternehmer 
in ihrer Existenz bedroht und verzweifelt! Unser aller 
Arbeitsplätze, Steuern und weitere Investitionen hängen 
unmittelbar damit zusammen! Es ist sowohl psycholo-

gisch, als auch wirtschaftlich gerade jetzt besonders wichtig, dass wir 
Gmünder unsere Geschäfte besuchen und kräftig unterstützen! Setzen 
wir ein Zeichen! Gemeinsam schaffen wir das!

        Peter Ruzicka, Obmann von Echt Gmünd

IN GMÜND!
Viele Geschäfte haben für Sie offen und einige bieten 

besonderen Service für Ihre Kunden! Eine aktuelle Liste 
fi nden Sie auf unserer Website: www.echtgmuend.at

Kaufen Sie regional
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Sie helfen uns auch beim 
Kauf der Gmünder Einkaufs-
schecks. Erhältlich in allen 

Gmünder Banken.

Es gibt im Einzel-
handel den schon ein wenig 

überstrapazierten Slogan „Fahr nicht 
fort – kauf im Ort“.  Jetzt zeigt sich, wie 

wichtig eine lebendige, regionale Nahver-
sorgung und Einkaufsmöglichkeit sein können. 

Die Stadtgemeinde und der Verein Echt Gmünd 
möchten diese Vielfalt auch langfristig erhalten. 
Deshalb unterstützen Sie mit Ihrem Einkauf unsere 
Geschäfte. Nehmen Sie die derzeitigen Angebote 
der Gastronomie wahr und sorgen wir gemeinsam 
dafür, dass wir uns auch 

in Zukunft in belebten 
Ortszentren wohl fühlen 

können.
Ing. Alexander Berger

Wirtschaftsstadtrat

Kaufen Sie regionalKaufen Sie regionalKaufen Sie regionalKaufen Sie regional
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

C O R O N A - A N L A U F S T E L L E
Für Menschen, die 
keine Hilfestellung 
durch Angehörige 
haben und dringend 
Hilfe benötigen, steht die Stadt-
gemeinde Gmünd in Zusammen-
arbeit mit den Mitarbeitern der 
Ortsgruppe des Zivilschutzver-
bandes unter der Telefonnummer 
0664/8542040 als Anlaufstelle zur 
Verfügung. Sollten Sie Menschen 
Hilfe anbieten wollen können Sie 
sich mit Ihren Kontaktdaten unter 
0664/8542040, täglich zwischen 
8:00 und 12:00 Uhr, melden. «

K U R Z N O T I Z

Aus Anlass des „Tages des Juden-
tums“ findet, sofern es die Ein- und 
Ausreisebestimmungen erlauben, 
am Sonntag, dem 17. Jänner 2021 
um 15:00 Uhr beim jüdischen Mas-
sengrab in České Velenice (Fried-
hof) ein interreligiöses Gebet statt.

Das Christentum ist von seinem 
Selbstverständnis her wesentlich 
mit dem Judentum verbunden.
Damit dies den Christen deutlicher 
bewusst wird, hat der Ökume-
nische Rat der Kirchen in Öster-
reich den 17. Jänner als beson-
deren Gedenktag im Kirchenjahr 
eingeführt. Dabei sollen sich die 
Christen in besonderer Weise ihrer 
Wurzeln im Judentum und ihrer 
Weggemeinschaft mit dem Juden-
tum bewusst werden und das Un-

recht an jüdischen Menschen und 
ihrem Glauben in der Geschichte 
thematisieren. Zu diesem Gebet-
streffen laden die evangelische 
Pfarrgemeinde, die katholischen 
Pfarren und der Verein „Weg des 
Friedens“ sehr herzlich ein! Ände-
rungen im Hinblick auf die Pande-
mie sind unter der Website www.
wegdesfriedens.eu abrufbar. «

G E B E T  Z U M  „TA G  D E S  J U D E N T U M S ”

Schätze unserer Natur gemeinsam 
nutzen und Wissen weitergeben 
- das sind die erklärten Ziele von 
„Waldviertel eingekocht“, des 
LEADER-Projekts der Kleinregion 
Waldviertler StadtLand.

Im Vorjahr waren zwar 
weniger Veranstal-
tungen möglich 
als geplant, diese 
waren aber da-
für ein voller Erfolg. 
Vom Angusrind-Einkochen 
mit Sandra Anderl, zur Kräuter-
wanderung mit Eunike Grahofer, 
vom Erdbeermarmeladekochen 
in der Kinderwerkstatt HUKI bis 
zum Open Air Kochkurs „Fisch in 
Rauch, in Salz, im Glas“ mit Josef 
Pruckner.

Überwältigend war das Interesse 
am Saftpressen in Eichberg: über 
15.000 kg Obst konnten vor dem 
Verderben gerettet und in zwei 
Tagen zu über 10.000 Liter bestem 
Saft verarbeitet werden. 

Über die kommenden Akti-
vitäten, vom Gemüse 

fermentieren, Sau-
erkraut abfüllen, 
Ketchup erzeugen, 

Kräuter trocknen, 
Heidelbeeren einko-

chen, Bier brauen, … wird 
regelmäßig informiert.Wir freuen 
uns auf viele weitere Ideen, Anre-
gungen und die Bereitschaft zum 
Mittun! Bitte einfach anrufen oder 
schreiben an: Thomas Samhaber 
(Fa. ILD): 0664 150 53 48, E-Mail: 
sam@ild.cc. «

„ W A L D V I E R T E L  E I N G E K O C H T ”
H E I Z K O S T E N Z U S C H U S S :
V O R A N M E L D U N G  E R B E T E N !
Der Heizkostenzuschuss ist bis zum 
30. März 2021 (einlangend) beim 
Gemeindeamt zu beantragen, die 
Auszahlung erfolgt durch das Amt 
der NÖ Landesregierung. Bei der 
Beantragung ist die E-Card vorzule-
gen. Der Gemeinderat hat einen zu-
sätzlichen Heizkostenzuschuss von 
€ 50,-- pro Haushalt beschlossen. 
Die Auszahlung erfolgt automatisch 
nach dem Ende der Antragsfrist 
für den Zuschuss des Landes. Wir 
ersuchen vor der persönlichen An-
tragsstellung unbedingt um telefo-
nische Terminvereinbarung (Tel.Nr. 
02852/52506-130). «

K U R Z N O T I Z

G M Ü N D - A P P
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Gmünd ste-
hen das ganze Jahr bereit, um bei 
einer Vielzahl von Notlagen rasch 
und effizient Hilfe zu leisten. Dafür 
benötigen die Freiwilligen aber 
auch eine zeitgemäße Ausrüstung, 
deren Ankauf zum Teil auch von der 
Feuerwehr selbst finanziert wird. 

Alle leiden derzeit unter der Pan-
demie COVID-19 und so haben auch 
die Feuerwehren wichtige Einnah-
men im laufenden Jahr verloren. 
Nichtsdestotrotz konnte die Ein-
satzbereitschaft bisher rund um 

die Uhr garantiert werden. 
Zu Beginn des neuen Jahres  2021 
sollte eigentlich die alljährliche 
Haussammlung unserer Feuer-
wehr im Gmünder Stadtgebiet 
stattfinden. Wegen der aktuellen 

Pandemie und auch auf Grund der 
derzeit nicht vorhersehbaren Ent-
wicklung verschiebt die Freiwillige 
Feuerwehr der Stadt Gmünd den 
Termin der Haussammlung und 
beabsichtigt im Monat Mai 2021 
eine Floriani-Sammlung durchzu-
führen. Kommandant der Freiwil-
ligen Feuerwehr der Stadt Gmünd 
HBI Prim. MedR. Dr. Michael 
Böhm: „Wir ersuchen Sie, uns wie 
bisher zu unterstützen, die Einnah-
men der Haussammlung werden 
zur Gänze zur Verbesserung der 
Ausrüstung verwendet, das kommt 
schließlich uns allen zu Gute.“ «

F E U E R W E H R - H A U S S A M M L U N G  W I R D  N A C H G E H O L T

Befragung zum 

Eine Intitative niederösterreichischer Gemeinden,unterstützt vom Regionalen Mobilitätsmanagement 
der NÖ.Regional GmbH; Quelle: http://tullnerfeld-ost.at/kem/themen/mobilitaet/mitfahrbankerl 
(30.11.2020) verändert von Luise Wolfrum

Liebe Bewohner und Bewohnerinnen der Stadtgemeinde Gmünd,
 MACHEN SIE MIT 

bei einer kurzen Befragung (ca. 10min) zum Angebot der Mitfahrbänke in Ihrer Gemeinde 
Die Befragung richtet sich an die Bevölkerung der Stadtgemeinde Gmünd ab 15 Jahren. 

Ob Sie die Mitfahrbank schon genutzt, gekannt oder erst hier von dem Angebot erfahren haben
tut nichts zur Sache. All Ihre Meinungen, Ideen und Vorschläge sind von Bedeutung, 

wenn es darum geht das Verkehrsangebot in ihrer Gemeinde besser auf Ihre Bedürfnisse
zuzuschneiden und es zukunftsfit zu machen. 

Die Befragung erfolgt anonym und die Daten werden ausschließlich für die Evaluation
und Handlungsempfehlungen für Ihre Gemeinde im Zuge einer Masterarbeit verwendet.

 
Vielen lieben Dank für Ihre Unterstützung und Teilnahme an der Mobilitätsgestaltung Ihrer Gemeinde, 

Über den QR- Code gelangen 
Sie direkt zur Online-Umfrage
oder besuchen Sie die 
Gemeindewebsite. 
Analog liegen Fragebögen auch 
in der Gemeinde auf. 

Link: https://survey2.edu.uni-graz.at/959859/lang-de

Luise Wolfrum
(Studentin der Nachhaltigen Stadt- und Regionalentwicklung, 
Universität Graz in Kooperation mit dem Mobilitätsmanagement der NÖ.Regional im Waldviertel)
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Aufgrund der derzeit geltenden 
Pandemieregelungen können der 
traditionelle „Tag der offenen Tür“ 
und die„Schnupperstunden“ am 
Gymnasium Gmünd nicht wie ge-
wohnt stattfinden. Dennoch will 
das Team des Gymnasiums Mög-
lichkeiten bieten, die Schule ken-
nenzulernen.

Am 15. Jänner 2021 um 19:00 Uhr 
lädt das Gymnasium zu einer On-
line-Präsentation ein, für die man 
sich unter www.bggmuend.ac.at 
 vorab anmelden kann. Man be-
kommt dort auch einen guten 
Eindruck vom Schulleben im 
Gymnasium. Einerseits sind dort 
zahlreiche Bilder, Videos, Artikel 
von Projekten und Sportveran-
staltungen zu finden, andererseits 
erhält man auch alle wesentlichen 

Informationen und Formulare zur 
Anmeldung an der Schule.  
Es besteht die Möglichkeit per E-
Mail an bg.gmuend@noeschule.at 
das schulinterne Anmeldeformular 
zu schicken und damit eine vorläu-
fige Anmeldung zu erledigen.
Für die Anmeldung benötigen Sie 
die Schulnachricht der 4. Klasse 
VS sowie folgende Dokumente: Ge-
burtsurkunde und e-Card des Kin-
des, Staatsbürgerschaftsnachweis, 
Semesterzeugnis – alles in Origi-
nal und Kopie. Nach einer telefo-
nischen Terminvereinbarung unter 
02852/52700 ist die Anmeldung am 

29. Jänner 2021 sowie zwischen 
dem 8. und 19. Februar 2021 mög-
lich. Um ein Angebot, die Schule in 
Kleingruppen besuchen zu können, 
bemüht sich das Gymnasium wei-
terhin. Informationen dazu werden 
auf der Webseite des Gymnasiums 
laufend aktualisiert. «

G Y M N A S I U M :  V I R T U E L L E R  „T A G  D E R  O F F E N E N  T Ü R ”

Die „Tage der offenen Tür“ an der 
Sportmittelschule Gmünd müssen 
bis auf weiteres ausfallen. Den-
noch gibt es verschiedene Möglich-
keiten, sich über das Angebot der 
Schule zu informieren.

Die Schwerpunkte der Mittelschu-
le liegen in den Bereichen Kreativ, 
Informatik und Englisch, neu seit 
einigen Jahren ist der sportliche 
Schwerpunkt an der Mittelschule. 

Die Kinder in den Sprengelvolks-
schulen erhalten in schriftlicher 
Form Informationen zu den Ange-
boten und Anmeldemöglichkeiten 
der Mittelschule 1 in Gmünd. Unter 
der Website www.nmsgmuend1.ac.at 
wird über das Angebot der Mittel-

schule informiert. Auch telefonisch 
gibt das Team der Mittelschule 
unter der Tel.Nr. 02852/52113 Aus-

künfte. Anmeldungen sind jederzeit 
in der Direktion der Mittelschule 1 
möglich. «

S P O R T M I T T E L S C H U L E  I N F O R M I E R T  A U C H  O N L I N E
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K U R S E  F Ü R  U N S E R E  W E I T E R B I L D U N G .

V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D

Die tatsächliche Durchführung des Kursangebotes ist von der Situation 
im Hinblick auf die Corona-Pandemie abhängig.
 
11.01. - 22.03.	 EK - Lern- und Gesundheitsgymnastik I, € 55,50
11.01. - 22.02.	 Eltern-Kind-Turnen, € 50,50
11.01. - 22.02.	 Motopädagogik für Kinder	, € 86,50
12.01.			   Naturkosmetik selbst herstellen – Gesichtspflege, € 26,--
13.01. - 27.01.	 Pil-oga-nce - Basic, € 50,50
14.01. - 25.03.	 Spiel und Spaß mit dem Ball, € 87,50
26.01. - 01.06.	 EK - Lern- und Gesundheitsgymnastik II, € 87,--
26.01. - 01.06.	 EK - Lern- und Gesundheitsgymnastik III, € 87,--
26.01. - 01.06.	 Gesundheitsgymnastik für Senioren III, € 87,--
27.01.			   Vegetarischer Koch-Genuss, € 41,--

V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E
09.01.			   Ein entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, 
				    € 96,-- (als Aufsteller), € 21,-- (als Beobachter)
10.01.			   Schamanische Schwitzhütte, € 60,--
12.01.			   Entspanne Geist, Körper und Seele, € 5,--
12.01. - 04.05.	 Gesundheitsgymnastik für Senioren I, € 80,--
12.01. - 04.05.	 Gesundheitsgymnastik für Senioren II, € 80,--
13.01.			   Entspanne Geist, Körper und Seele, € 5,--
15.01. - 17.01.		 Bibel-Seminar für alle spirituellen Menschen, € 240,--
22.01. - 24.01.	 Für‘s „Leben“ leben, € 240,--
28.01.			   Raindrop Energetik - für die Anwendung zu Hause (Workshop), 
				    Freiwilliger Energieausgleich
29.01. - 31.01.	 Matriachal leben, € 240,--

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
12.01. - 23.03.		 Englisch A1 - English Course 2, € 190,--
12.01. - 28.04.		 Lehrgang Personalverrechnung, € 1.890,--
12.01. - 02.03.		 Buchhaltung II (für Fortgeschrittene), € 580,--
13.01.			   Zielgespräche professionell gestalten, € 280,--
22.01. - 30.01.		 Führen von Hubstaplern, € 290,--
27.01.			   Microsoft Outlook Einführung, € 280,--
29.01.			   Inventuren und ihre Bewertungen, € 290,--

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
18.01. - 27.01.		 MS Excel Grundlagen, € 220,--
19.01. - 23.03.		 Kleingruppentraining Spanisch, € 350,--
29.01. - 31.07.		 Ausbildung zur Ordinationsgehilfin, € 3.250,--
18.01. -20.01.		 Ausbildung zum Staplerfahrer, € 275,--
25.01.			   Informationsveranstaltung Berufsreifeprüfung, kostenlos
25.01. -28.01.		 Ausbildung zum/zur LehrlingsausbilderIn § 29g BAG, € 350,--



16

Dr. Bernhard Distlbacher MBL
3950 Gmünd, Stadtplatz 39 

+43 2852 52376, kanzlei@distlbacher.at
www.distlbacher.at

DIE ERSTE NOTARIELLE
RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.


